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»[…] jetzt wird endlich Recht gesprochen, das Recht hat immer recht, das Recht ist immer

richtig, und es ist schon gar nicht menschenrechtswidrig, was richtig ist, kann nicht wider die

Menschen sein, aber dieses Recht, daß die einfach hiergeblieben sind, war rechtswidrig, [sie]

waren ja wider das Recht hier, und sowas deckt sich nicht mit demMenschenrecht. Die

Menschen haben Rechte, gewiß, aber richtig ist das nicht.«

Elfriede Jelinek (2010) anlässlich der Abschiebung der Familie Zogaj

»Ich weiß kaum, wo ich beginnen soll, viel weniger noch, wie zu einem Schluss zu kommen,

wie all dies auf einenNenner zu bringen. Doch, ich weiß es, wir wissen es eigentlich alle.«

(Gulda 2014: 11)
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